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TSV Otterfing – SC Rot-Weiß
Bad Tölz 4:1 (0:1) – „Das war
wirklich mein allerletztes Auf-
gebot. Und die Leute, die auf
dem Platz standen, haben sich
wirklich gewehrt“, berichtet
RW-Coach Adrian Ackermann.
Im Tor musste da der gelernte
Mittelstürmer Riccardo Giaca-
loneaushelfen,dakeinetatmä-
ßiger Keeper zur Verfügung
stand. „Underhatnichteinmal
schlecht gehalten“, lobte der
Trainer.
DasGanzebegannmiteinem

Paukenschlag fürdieGäste.Ga-
zi Tokmakerläuft einen langen
Ball von Sebastian Horwath,
umkurvt auch noch den Otter-
finger Schlussmann und
schießt flach ins Eck. „Den
knappen Vorsprung konnten
wir mit einer überragenden
kämpferischen Leistung bis
zur62.Minutehalten.Dannge-
lang Otterfing der Ausgleich,
und dann ging’s dahin“, meint
Ackermann. Dabei ließ er kei-
nen Zweifel aufkommen, dass
der Sieg der „starken Hausher-
ren“absolutverdientwar. esc

TuS Holzkirchen II – SG Rei-
sach 1:6 (1:2) – Der Trainer-
wechsel scheint bei der SG in
Sachen Spielfreude und Enga-
gement einiges bewirkt zu ha-
ben. Auch wenn man sich in
dererstenHalbzeitnochrelativ
schwergetan hat, lief es nach
dem Seitenwechsel wie am
Schnürchen.„Dahabenwirun-
serePositionenbessergehalten
und dann auch die Tore ge-
macht“, freute sich CoachMar-
tin Schmidt. Eine starke Leis-
tung lieferte insgesamt Tobias
Bebber ab, der dreimal ins
Schwarze traf (9./24../80.).
Nach der frühen Führung

der SG unterlief allerdings Pe-
ter Haberl ein Eigentor (17.). Im
Endspurt konnten sich dann
noch Korbinian Haberl (84.),
HansBrayshaw (87.) undSimon
Hofberger (89.) in die Torschüt-
zen-Liste eintragen. „Ein abso-
lut wichtiger Dreier gegen den
Tabellennachbarn“, freute sich
Schmidt. esc

SV Bad Tölz – TSV Grünwald
II1:2 (0:0) –Ein „Riesenkompli-

ment an die Mannschaft“
sprach zweiter Vorsitzender
Hans Adlwarth aus. Nachdem
PeterHolznernochvorder Par-
tie seinenRücktritt erklärt hat-
te (siehe unten), hatte er als
Trainer der Reserve kurzfristig
den Jobander Seitenlinieüber-
nommen: „Das Team hat es in
der augenblicklichen Situation
nicht leicht. Dafür haben sie
aber am Samstag wirklich gut
gespielt.“
Nacheiner torlosenundrela-

tiv ereignislosen ersten Spiel-
hälfte gingen die Gäste durch
Kilian Burleau in Führung (53.).
Maxi Petersen gelang aber
dann wenig später der Aus-
gleich (60). Ein Eigentor hatte
Adlwarth dann gesehen (72.),
offiziellwurdederGrünwalder
Lucas Schrödl als Torschütze
angegeben.DieHausherrenka-
men durch Niklas Kottmair
zwarnochzueinemLattentref-
fer (77.), eineResultatsverbesse-
rung wollte aber nicht gelin-
gen. esc

FC Deisenhofen III - SG Gaiß-
ach/Wackersberg 1:1 (0:0) –
Auf technisch und spielerisch
starkeHausherren ist die Spiel-
gemeinschaft getroffen. Gäste-
trainer Thomas Angermeier:
„Im ersten Abschnitt hatten
beide Teams ihre Chancen, die
besseren Möglichkeiten gab es
aber für Deisenhofen.“ Nach
Wiederbeginn drehte sich al-
lerdings die Lage. Angermeier:
„Jetzt hatten wir die besseren
Torszenen.“ Lediglich einmal
tauchten die Gastgeber so rich-
tig gefährlich vor SG-Keeper
Matthias Hundegger auf, Flori-
an Peterreit (50.) nutzte die Ge-
legenheit zur 1:0-Führung.
Dem eingewechselte Ferdi-
nand Hartl (67.) gelang schließ-
lichderAusgleich.
Kurz darauf zeigte Referee

GiovanniSchalkPatrickSchuh-
bauer (71.) nach wiederholtem
Foulspiel die Ampelkarte. Die
besseren Chancen zum Sieg-
treffer gab es aber trotz Unter-
zahl für die SG. Angermeier

war aber auch mit dem Punkt
zufrieden: „Insgesamt eine gu-
te Leistung von uns,mit einem
eher glücklichen Ausgang für
dieGastgeber.“ dh

DJK Darching - FF Gerets-
ried 6:1 (4:1) – Die Fußball-
Freunde erlebten fast ein Déjà-
Vu des vorigen Wochenendes,
unterlagen sie doch erneut ei-
nem Team aus der Spitzen-
gruppe mit 1:6. Dabei fanden
die Gäste durch Fabian Radose-
vic zunächst noch eine gute
und schnelle Antwort, nur
zwei Minuten nachdem Dar-
chings Alexander Adelsberger
den Führungstreffer erzielte
(17.). Doch der Tabellenzweite
zog noch vor der Pause durch
Manfred Sitzberger (34.), Maxi
Klaus (40.) und Sebastian Troe-
mer (42.) davon. Darauf fanden
die FF, bei denen nach der Pau-
se die Youngster Jasmin Nezic
und später nochNils Garthe zu
ihren Kreisklassen-Debüts ka-
men,keineAntwortmehr.Sitz-
berger schnürte mit einem

Doppelschlag (78., 81.) seinen
Hattrick und machte noch das
halbeDutzendvoll. cga

SG Ascholding/Thanning -
DJK Waldram II 4:1 (2:1) – Ihrer
Favoritenrolle gerecht wurden
die Platzherren gegen das
Schlusslicht. Lange ließ das 1:0
nicht auf sich warten. Ferdi-
nand Möss setzte sich auf der
rechtenAußenbahndurch, zir-
keltedasSpielgerätaufdenlan-
genPfosten,woPhilipvonJage-
mann (11.) den Rest erledigte.
Beinahe identisch das 2:0:Wie-
der war Möss der Vorbereiter,
bediente nahezu vom gleichen
Punkt Thomas Kopp (27.) - 2:0.
Trotzdem ließen die Waldra-
mer ihre Köpfe nicht hängen,
stemmten sich - immer wieder
lautstarkmotiviertvonSpieler-
trainerChristianKnobloch -ge-
gen die drohende Niederlage.
Und dann hätte Julian Höllrigl
sogar verkürzen könne, doch
SG-Keeper Alexander Denk
warf sich waghalsig in die
Schussbahn.Nochvor demSei-
tenwechsel gelang den Gästen
der Anschlusstreffer: Denk
kam bei einem langen Ball zu
früh aus seinem Kasten und
Höllrigl (39.) überlupfte den
Torsteher.
Nach Wiederbeginn zögerte

Schiedsrichter Wolfgang Ber-
tol keinen Augenblick und
zeigte nach einem Foul an von
JagemannsofortaufdenPunkt.
Marinus Poschenrieder (51.)
verwandelte den fälligen
Straßstoß. Beinahe im Gegen-
zugdonnerteHöllriegldenBall
an die Latte, Knobloch verfehl-
te eine Flanke nur ganz knapp
mit dem Kopf. Dann aber
machte Paciaroni (76.) - erneut
nach Vorarbeit durch Möss -
mit dem 4:1 den Deckel drauf.
„Waldram hat es uns wirklich
schwer gemacht“, sagte SG-
Coach Florian Resch, während
sich Christian Knobloch ärger-
te: „Wirwarennichtunbedingt
die schwächere Mannschaft.
Entscheidend aber sind aber
nunmaldieAbschlüsse -wirha-
bennur einmal getroffen,wäh-
rendAscholdingdeutlicheffek-
tiverwar“. dh

Reisacher Aufschwung hält an
KREISKLASSE 2 6:1-Sieg bei Holzkirchen II – SV Tölz verliert ohne Headcoach

Oft früh gestört haben die Waldramer um Jordanis Nikolaidis (re.) das Aufbauspiel der SG
Ascholding/Thanning, doch die Hausherren um Tomas Paciaroni (li.) gewannen mit 4:1. DH

18 Tore
Belmin Idrizovic (TuS Geretsried)

16 Tore
Gazi Tokmak (RW Bad Tölz)

15 Tore
Srdan Ivkovic (TuS Geretsried)

11Tore
Hans Zachenbacher (SV Münsing)
Luca Faganello (DJK Waldram)

9 Tore
Pavlos Karamanos (ASC Geretsried)
Maximilian Specker (SV Bad Heilbrunn)

8 Tore
Adrian Lech (FSV Höhenrain)
Marc Thiess (TuS Geretsried II)

7 Tore
Fabian Raic (TuS Geretsried II)
Lena Jocher (BCF Wolfratshausen)

6 Tore
Benedikt Eichner (SG Baiernrain/D.)
Michael Lang (SV Münsing)
Martin Wasensteiner (Lenggrieser SC)
Korbinian Haberl (SG Reisach)
Fabian Radosevic (FF Geretsried)
Marinus Poschenrieder (SG Ascholding/Th.)
Fabijan Podunavac (BCF Wolfratshausen)
Tomas Paciaroni (SG Ascholding/Th.)
Niklas Keilwerth (FF Geretsried)

TORJÄGER

A-Klasse3
Lenggrieser SC II - SC Deining 3:4 (2:2).
- Tore: 0:1 (10.) L. Schmotz,1:1 (20.) Demmel,
2:1 (35.) Demmel, 2:2 (37.) Wegstroth, 3:2
(56.) Demmel, 3:3 (72.) Wegstroth, 3:4 (83.)
Bauer

FC Deisenhofen IV - FC Geretsried 2:2
(0:1). - Tore:1:0 (50.) Schweiger,2:0 (58.) We-
del,2:1(90.) Kießling,2:2 (90.+1) Maier.

DJK Darching II - SpFrd Egling-Straß-
lach 1:1 (1:1). - Tore:1:0 (22.) Langl,1:1 (29.)
Beierbeck.

TSV Wolfratshausen - BCF Wolfrats-
hausen II 1:1 (1:1). - Tore: 1:0 (17.) Giurgiu,
1:1(27.) Berisha.

TSV Sauerlach - SpFrd Bichl 1:1 (0:1). -
Tore:0:1(14.) Leying,1:1(52.) Kesim.

SV Bad Heilbrunn II - SF Föching 2:2
(1:0). - Tore: 1:0 (45.+1) Drotleff, 1:1 (58./Elf-
meter) Saxinger, 1:2 (84.) Lehmann, 2:2 (87.)
Th.Bachhuber.

A-Klasse5
SV Unterhausen - SV Münsing-A. II 3:1
(2:1).-Tore:1:0 (10.) Meir,2:0 (26.) Bittner,2:1
(45.) Geiger,3:1(76.) Bittner.

SV Polling II - FSV Höhenrain II1:1 (0:1).
- Tore:0:1(10.) Loth,1:1(52.) Hoier.

FUSSBALL

FreudighabendieNachwuchs-Rennläuferdes
SCLenggriesFirmenchefHansWillibald (hi.2. v.
re.) samteinemSubaru-OutbackamWeltcu-
phanginEmpfanggenommen.Seit Jahrzehn-
tenwirdderSki-ClubvonderFirmaausWa-
ckersberg-Steinbachunterstützt.DasAuto-
hausstelltdemVerein imWinterdasFahrzeug

zurBeförderungderSkifahrerzurVerfügung
(Wert:5000Euro).ÜberdieLeihgabefreut sich
auchSCL-ChefThomasMurböck(li.)undJu-
gendsportwartAlpinAnderlStadler (re.).Die
UnterstützunghilftdemVereinnichtnurfinan-
ziell, sondernerweißauchdieTalente ineinem
sicherenFahrzeuggutaufgehoben. tk/Foto: SCL

Winterfahrzeug für Lenggrieser Skiclub

Bad Tölz-Wolfratshausen –
Werversäumthat, seineE-Juni-
oren-Fußballer des Jahrgangs
2014 zur 31. Auflage desMerkur
CUP anzumelden, erhält dafür
nun noch die Gelegenheit: Die
Anmeldefrist wurde bis 15. No-
vember verlängert und erfolgt
im Internet auf auf www.mer-
kurcup.com . Voraussetzung
zur Teilnahme ist, dass die U 11
der Buben und Mädchen des
Vereins im ordentlichen Spiel-

betrieb des Bayerischen Fuß-
ballverbandsangemeldet ist.
Waren in den vergangenen

Jahren Vereine aus dem Lands-
berger Raum nicht zum Tur-
nier zugelassen, so ändert sich
dies im kommenden Jahr: Als
Sieger seines Bezirksfinales in
Heimstetten standderVfLKau-
fering 2014 als Vertreter der Re-
gion Landsberg am Lech letzt-
malig in einemgroßenMerkur
CUP–Finale. rs

Merkur CUP-Frist

Bad Tölz – Beim Fußball-Kreis-
klassisten SV Bad Tölz geht es
scheinbar drunter und drüber.
Tatsache ist, das Trainer Peter
Holzner noch vor dem Sams-
tagsspiel gegen die Reserve des
TSV Grünwald (Bericht siehe
oben) seinen sofortigen Rück-
tritt erklärt hat. Auslöser
scheint gewesen zu sein, dass
zwei Spieler der Ersten Mann-
schaft, die der Coach suspen-
diert hatte, in der Partie einge-
setztwurden.
„Ich habe die beiden Spieler

angerufen und gebeten, zu

kommen, da die beiden
Stammspieler sind und ich der
Meinung war, dass wir sie un-
bedingt brauchen“, sagt dazu
Hans Adlwarth, seines Zei-
chensZweiterVorsitzenderdes
Vereins und offiziell Trainer
der SV-Reserve. Er betonte al-
lerdings im selben Atemzug,
dass dies kein Alleingang von
ihm gewesen sei, „sondern es
beruhte auf einer Vorstands-
entscheidung vom vergange-
nen Mittwoch. Dabei haben
wir gemeinsam beschlossen,
den Übungsleiter erst einmal

zu beurlauben.“ Zudem fügte
der Zweite Vorsitzende noch
an, dass er Peter Holzner für
„einen ausgezeichneten Trai-
ner“ halte, „aber es haben halt
andere Dinge nicht mehr ge-
stimmt“.
Andrea Schneider, dieVorsit-

zende des Tölzer Traditionsver-
eins, erklärtedazuaufNachfra-
ge: „Ich bin sehr traurig und
überaus enttäuscht, dass der
Peter Holzner nun gegangen
ist. Kann aber seine Reaktion,
die Reißleine zu ziehen, durch-
aus nachvollziehen.“ Es gebe
wohl in jeder Mannschaft Leu-
te, diemit dem jeweiligen Trai-
ner und dessen Methoden
nicht einverstanden sind. „Wer
bei uns zukünftig die Erste
Mannschaft trainiert, steht
noch indenSternen.“
Der Einsatz der von ihm sus-

pendierten Spieler habe das
Fass zumÜberlaufen gebracht,
ärgert sich dagegen Holzner:
„Das war für mich fehlende
Wertschätzung meiner Person
und meiner Arbeit. Das wollte
ich so nicht mehr mittragen.“
LetztlichmeintederCoach,der
erst im Sommer übernommen
hatte: „Für meine Jungs tut es
mir sehr leid. Es ist extrem
schade.“ EWALD SCHEITTERER

SV-Trainer schmeißt hin
KREISKLASSE 2 Unstimmigkeiten wegen suspendierter Spieler

Gehen getrennte Wege: Trainer Peter Holzner (2. v. re.) mit (v.
li.) Interimscoach und 2. Vorstand Hans Adlwarth, Vorsitzender
Andrea Schneider und Abteilungsleiter Franz Erhart. DH


